2 - , Abonnements-Preis: In Breslau 
50 J frei ins Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bel den 
ERROR ahrg. Bon dinſtalten 1 Tblr. 20 Sr. 
!! re Le PEN SE SEEN! 


Entwurf eines Geſetzes, betreffend die Beſteuerung 
der Schluß ſcheine ꝛc. im Gebiete des norddeutſchen 
Bundes. 
J. Schlußnoten und n ee nn 
"WE 1. Einer Stempelabgabe von „unter. 
liegen: Alle Schlußnolen, Schlußzettel geen 
und Auszüge aus Tage- oder „Gerät üchern, 
Schlußbriefe und fonftige Schriftſtücke, 5 Be 
halb des Bundesgebiets über den Abſchluß o # ie 
Prolongation eines Kauf, dees l 
rungs- oder Differen Aden 5e über Wechſel, Ac ien, 
Staats- oder an ee rden Handelsverkehr beſtimmte 
Werthpapiere, über Quantitäten vertretbarer Sachen 
und Waaren jeder Art von einem oder mehreren 
Contrahenten, Maklern oder anderen Unterhändlern 
ausgeſtellt werden, wenn das Geſchäft einen Gegen 
Stand von 50 Thlr. oder mehr betrifft. 
Enthält eines der bezeichneten Schriftſtücke mehr 
als ein Geſchäft, jo it zu demſelben auch für das 
zweite und jedes fernere ſtempelpflichtige Geſchäft ein 
Stempel von 1 Sgr. zu verwenden. 
$ 2. In Betreff der Stempelabgaben von 
Auctionsprotocollen und von 8 über Quan⸗ 
titäten vertretbarer Sachen und Waaren, welche 
weder zur Wiederveräußerung (in Natur oder nach 
vorgängiger Bearbeitung oder Verarbeitung) noch 
um Verbrauch als gewerbliche Betriebsmaterialien 
eſtimmt ſind, insbeſondere über die Anſchaffung von 
Baumaterialien mit Bezug auf die Ausführung von 
Bauten irgend einer Art, über die Anſchaffung von 
Maſchinen, Ausrüſtungsgegenſtänden, Geräthſchaften 
und Inventarienſtücke für gewerbliche Einrichtungen, 
bewendet es bei den landesgeſetzlichen Vorſchriften; 
die Beſtimmungen im § 1 finden nur auf die über 
ſolche Verträge von Maklern und anderen Unter⸗ 
ban lern ausgeſtellten Schriftſtücke Anwendung, in 


allen, Waaren, ö \ 
ben werden, im Bundesgebiete ausgeſtellten Schrift- 


o fern letztere nicht nach den Landesgeſetzen einer 
Joheren tempelabgabe unterliegen. Se 
83. Einer Stempelabgabe von 1 Sgr. find 
ferner unterworfen: Alle Rechnungen (Noten, Ver⸗ 
zeichniſſe, Conti und wie ſie ſonſt bezeichnet werden 
mögen), welche innerhalb des Bundesgebiets über 
emachte Geſchäfte in Bezug auf den Kauf, Rück⸗ 
auf, Tauſch oder die Lieferung von Wechſeln, Actien, 
Staats- oder anderen für den Handelsverkehr be⸗ 
ſtimmten Werthpapieren ausgeſtellt werden, wenn 
das Schriftſtück einen Gegenſtand von 50 Thlr. oder 
mehr Werth betrifft. N 
§ 4. Werden die nach SS 1 und 3 ſtem er | 
flichtigen Schriftſtücke in mehreren Exemplaren, Ab- 
chriften oder Auszügen gleichzeitig oder nach einander 
ausgeſtellt, jo iſt von jedem Stück die Stempelabgabe 
zu entrichten. — Die Abſchriften und n. Sch 59 7 
der Ausſteller eines dale une en Schriftſtücks 
für ſich zurückbehält, bleiben ſtempelfrei, ſo lange ſie 
nicht von dem Ausſteller aus den Händen gegeben werden. 
$ 5. In Betreff der Stempelpflichtigkeit der in 
den §§ 1 und 3 bezeichneten Schriftſtücke macht es 
keinen Unterſchied, ob dieſelbe in Briefform, in Form 
eines, auf ein anderes Schriftſtüct geſetzten Ver⸗ 
merkes, oder in irgend einer anderen Form ausgeſtellt 
werden, und ob das Fu dolce mit Namensunter⸗ 
ſchrift verſehen oder ohne ſolche ausgehändigt iſt. 
Durch die Poſt beförderte Briefe zwiſchen Per⸗ 
ſonen, welche ſich nicht an oder innerhalb einer ein⸗ 
meiligen Entfernung von demſelben Platze befinden, 
mad Aelegramme über den Abſchluß oder die Pro- 
ſtemdelfgei RR m § 1 bezeichneten Geſchäfte ſind 
And Telegramme tete und Abſchriften ſolcher Briefe 
chen die einem Brief Auszüge aus denſelben, inglei⸗ 
tempelpflichtigen Schriften ten oder angehängten 
andigung nach Maßgabe ind Aber vor deren Aus⸗ 
And e eee gabe der Vorſchriften in 89 1 
§. 6., Werden die nach § 1 ; 
Schriftſtücke gerichtlich oder ade, ſtempelpflichtigen 
Pre oder ag d hotariell angefertigt, pro⸗ 


R oder beglaubigte Ab chrift 
oder Auszüge davon erteilt, ſo m ste Abſchriften 
timmte Nogabe von dieſen 8010 ständen und 1 ber 
ſtimmte A 5 egenftänden nach Vor⸗ 
ſchrift dieſes Geſetzes zu entrichten, Daneben kom 
in Betreff der vorbezeichneten Gegenstände die landes. 
eſetzlichen Vorſchriften wegen der Stempel und Ge⸗ 
Fähren von beglaubigten Abſchriften, Auszügen, Aus. 
fertigungen u. ſ. w. zur Anwendung. a 
Die §§ 7—10 beſtimmen die Ser der Stem: 
pelung und der Strafe für die Wechſelhinterziehung. 


II. Lombarddarlehen. 
§ 11. Die zur Beurkundung von Darlehen, welche 
gegen Wilen 28 oder Hinterlegung von edlen Me⸗ 
Wechſeln oder Werkhpapieren gege⸗ 


ſtücke — mit Ausnahme der Bodmereibriefe, hinſicht⸗ 
lich deren es bei den landesgeſetzlichen Vorſchriften 
bewendet — unterliegen einer Stempelabgabe von 
½ vom 1000 jeder dargeliehenen Summe nach Maß⸗ 
gabe des für die Wechſelſtempel vorgeſchriebenen 
Tarifs. 

Von mehreren zur Beurkundung eines und des⸗ 
ein Geſchäftes ausgeſtellten Schriftſtücken (Pfand⸗ 
chein, Quittung u. ſ. w.) iſt die Abgabe nur einmal 
zu entrichten und, wie dies geſchehen, auf den übrigen 
nicht verſteuerten Schriften zu vermerken. 

Für die Einrichtung der Steuer ſind die Vor⸗ 
ſchriften in den §§ 5—8 maßgebend. 

§ 12. Oeffentliche und die von Actien⸗ oder 
Commandit-⸗Geſellſchaften auf Aetien betriebene Bank⸗ 
oder Creditanſtalten ſind verpflichtet, nach näherer 
Anordnung des Bundesrathes die bezüglichen Stem⸗ 
pelabgaben bezüglich aller bei ihnen, ihren Comman⸗ 
diten, Comptoiren, Agenten u. ſ. w. vorkommenden 
Darlehnsgeſchäfte der im $ 10 bezeichneten Art von 
den Darlehnsempfängern einzuziehen und auf Grund 
der von ihnen aufzuſtellenden periodiſchen Nachwei⸗ 
ſungen an die von der Landesbehörde zu beſtimmende 
Steuerſtelle im Ganzen abzuführen. 

Dieſelben Verpflichtungen können durch Anord⸗ 
nung des Bundesraths auch anderen gewerblichen 
Unternehmungen, welche Lombardgeſchäfte machen, 
aufgelegt werden, die Verwendung von Stempel⸗ 
materialien zu den in 1 Weiſe zu verſteuernden 
Schriften kann von dem Bundesrath erlaſſen werden. 

§ 13. Die Geldbuße für Nichterfüllung der Ver⸗ 
u beträgt im Falle des § 11 den 25fachen 
Betrag der hinterzogenen Steuer, mindeſtens aber 
10 Thlr. für jedes ſteuerpflichtige Schriftſtück; im 
Fall des § 12 verfällt jede für die richtige Aufſtellung 
der Nachweiſung verantwortliche Perſon in eine Geld⸗ 
buße vom 25fachen Betrag, mindeſtens aber von 
50 Thalern. 8 x 
. „Die betreffende Bank- oder Creditanſtalt oder 
ſonſtige gewerbliche Unternehmung iſt für die Ent⸗ 
richtung der feſtgeſetzten Strafen und der hinter⸗ 
zogenen Steuer ſolidariſch verhaftet. 

(Fortſetzung folgt.) 

Breslau, 8. Mai. (Minerva) Nachdem die 
geſtrige General-Verſammlung nach neunſtündigen 
Debatten gegen Mitternacht beendet wurde, müſſen 
wir es uns verſagen, ſchon heute einen ausführ⸗ 
lichen Bericht zu liefern und, indem wir dem⸗ 
nach über die Reſultate in unſerer nächſten 
Nummer eingehend referiren werden, wollen wir 
nicht unterlaſſen, den Beſchlüſſen der General- Ver⸗ 
ſammlung unſere volle Anerkennung zu erkennen zu 
geben. Iſt uns auch von Seiten der Direction ein 
möglichſt trauriges Bild durch den Geſchäftsbericht 
aufgeſtellt worden, jo bürgt uns die Ver weige⸗ 
rung der Decharge, der Proteſt gegen den 
noch immer dunklen Actienverkauf, die Ein⸗ 
jegung einer Reviſions Commiſſion zur 
Prüfung der Verhältniſſe, zugleich mit der 
Ehrenhaftigkeit des faſt vollſtändig neu ge⸗ 
wählten Verwaltungsrathes, daß von jetzt ab 
die Intereſſen der Geſellſchaft vollſtändig gewahrt 


und die Actionaire einen klaren Einblick über ihre I 


Beſitzthümer erhalten werden. Die Abſchätzung der 
Berg- und Hüttenwerke, Forſten und Ländereien 
wird durch Sachverſtändige geſchehen und ſchon heute 
glauben wir in Verfolg der Erklärungen Seitens 
der Verwaltung unfere Anſicht dahin präciſtren zu 
können, daß die im Geſchäftsberichte ae durch 
Beamte der Geſellſchaft herbeigeführte Abschätzung, 
Be noch immer einen Werth von über 50 pCt. 
der Actien repräſentirt, nicht mehr herunterzuſetzen 
tt, wogegen die verſchiedenſten Punkte höhere Taxen 
rechtfer igen laſſen dürften. 

Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger Eiſenbahn. 
Dem ſo eben ausgegebenen 27. Jahresbericht pro 1868 
entnehmen wir Folgendes: 

Die gegenwärtig 22,495 Meilen betragende Bahu⸗ 
länge wird noch im Laufe dieſes Jahres weitere Aus⸗ 
dehnung erhalten, da die in der . 
lung vom 27. Mai 1867 beſchloſſene Erweiterung 


Sonnabend, den 8. Mai 1869, 


I Un Tage) ol TE Ta duch 


Expeditton: Herrenſtraße 30, 
en Sgr. 6 Pf. für 
1 


e Petitzeile. 


Nr. 105. 


des Unternehmens durch Fortführung der Franken: 
tein Liegnitzer Bahnlinie über Grünberg bis zum 
Anſchluß mit der e Eisenbahn, ſowie 
durch Anlage des Doppelgeleiſes zwiſchen Königszelt 
und Altwaſſer mit theilweiſer Veränderung der Linie 


und der Umbau der Bahnhöfe Breslau und Freiburg 


bereits in Angriff genommen iſt. Im October wurde 
mit der Ausführüng des Doppelgeleiſes und am 
17. December 1868 mit den Erdarbeiten der neuen 
Linie vorläufig bis Lüben im Liegnitzer Stadtforſt 
bei Neurode begonnen, und beide Linien werden no 
im Laufe dieſes Jahres dem Verkehr übergeben wer⸗ 
den. er Bahnhof zu Breslau unterliegt einem 
vollſtändigen, bereits begonnenen Umbau, welcher die 
Zeit von zwei Jahren in Anſpruch nehmen wird. 
ie außerordentliche General- Verſammlung vom 
7. September 1868 hat den Verwaltungsrath ermäch⸗ 
tigt, die Eiſenbahn von dem Anſchlußpunkt der Mär⸗ 
kiſch Poſenet Bahn (Rothenburg)! bis nach Swine⸗ 
münde zu erweitern, und es dürfte in Folge der 
bereits vollendeten generellen Vorarbeiten die Linie 
über Neu⸗Kunersdorf, Vietz, Auguſtwalde (an der 
Stettin⸗Stargarder Bahn) angenommen werden. 

Die Länge der Schienengeleiſe, deren Unterhal⸗ 
tung für Rechnung von Privaten erfolgt, betrug am 
e des Jahres 1868 2902, laufende Ruthen oder 
157% Ruthen mehr als am Schluß des Jahres 1867, 
während die Länge der Hauptgeleiſe mit 45,790 Ruth. 
und Nebengeleiſe auf den Bahnhöfen mit 13,947 
Ruthen gleich geblieben iſt. Te 

Die Betriebsmittel ſind im Laufe des Jahres 
1868 um 6 Locomotiven und 11 Pferdewagen ver⸗ 
mehrt worden, ſo daß am Schluß deſſelben 45 Loco⸗ 
motiven, 95 Perſonen⸗ und 1167 Gepäck⸗ und Güter⸗ 
Wagen vorhanden waren. Die Geſammtladungs⸗ 
fähigkeit ſämmtlicher Güter⸗ und Gepäck⸗Wagen betrug 
226,478 Ctr. gegen 231,398 Ctr. Ladungsfähigkeit zu 
Ende 1867. 

Von dem bis zum 12. März 1869 conceſſtonirten 
Anlage⸗Capital von 10,500,000 Thlr. ſind 5,100,000 
Thlr. in Stammactien und 5,400,000 Thlr. in Priori⸗ 
täts⸗Obligationen emittirt, die Verwendung des Ge⸗ 
ſammt⸗Capitals iſt bis auf 293,280 Thlr. erfolgt, 
welche Summe den Reſt der Anleihe von 1 400,000 
Thlr. vom 12. März 1866 bildet, und im Laufe des 
Jahres 1869 gänzlich zur Verausgabung gelangen 
wird. Obigem Anlage-Capital iſt die durch das Pri⸗ 
vilegium vom 11. Juli 1868 conceſſtionirte Summe 
von 6,500,000 Thlr. hinzugetreten, und zwar von 
3,400,000 Thlr. in Stammactien und von 3,100,000 
Thlr. in „ (8) zu 4½ pCt. 
Dieſe Summe iſt zum Bau der ungefähr 17 Meilen 
langen eig Rothenburger Bahn mit 5,300,000 
Thlr., zur 9 er des id un ee zwiſchen Königs⸗ 
zelt und Altwaſſer und zu Meliorationen des alten 
Unternehmens mit 1,200,600 Thlr. beſtimmt. j 

Der Betrieb der Bahn hat in allen Theilen im 
Laufe des Jahres 1868 wezentüche Vermehrungen 
erfahren. Es find in demſelben 4392 Perjonenz, 
3440 Güter⸗ und Kohlen-, 27 en und 
730, Extra-Kohlen⸗Züge, zuſammen 8589. üge abge⸗ 
fertigt worden. Im Privat⸗Depeſchen, Verkehr ſind 
3713 Depeſchen mehr befördert und hierfür für die 
Geſellſchaft 392 Thlr. mehr he worden als 
im Jahre 1867, während täglich durchſchnittlich 1476 
Dienſt⸗Depeſchen und Signale angekommen und ab⸗ 
elaſſeu worden find. Was die Verkehrsverhältniſſe 
im Allgemeinen betrifft, ſo 1 01 der Auſchluß in Lieg⸗ 
nitz, ſeitdem die Gebirgsbahn bis Dittersbach dem 
Betriebe übergeben worden iſt, an Bedeutung für 
den Kohlen und Waldenburger Güter-Verkehr über 
Station Kohlfurt hinaus zwar verloren, allein der 
im Kohlen⸗Verkehr erwachſene Ausfall iſt vollſtändig 
ausgeglichen worden durch den ſeit Herſtellung der 
Verbindung zwiſchen Dittersbach mit Altwaſſer ge⸗ 
We Perſonen⸗- und Güter-Verkehr. Dieſer 
Verkehr wird offenbar einen noch bedeutenderen 25 
ſchwung erhalten, ſobald die vorausſichtlich im Laufe 
dieſes Jahres noch eintretende Verbindung mit Böhmen 
hergeſtellt ſein wird. 3 

1 8 7 im 8 1,141,204 

erſonen, 1590 Equipagen, 851,80 3 
led ge Ctr. Fra htgüter, 64,6900 Etr. Paſſ 
ier-Gepäck. Die Einnahmen 1 hiervon 31 
ammen 1,482,088 Thlr. gegen 1,40 a iv, 
sahres 1867 und die Geſammt⸗ Einnahmen 


ien 


Ctr. Vieh, 


r 


Thaler oder 56,467 Thlr. mehr als im Jahre 1867. 
Perser günſtige Reſultat iſt weſentlich der ſtärkeren 
erſonenbeförderung eden da im Jahre 1868 
9,085 Perſonen mehr befördert und A 32,875 
Thaler mehr eingenommen worden ſind als im vor⸗ 
angegangenen Jahr. Auch im Kdhlenverkehr hat 
gegen 1867 ein größerer Aufſchwung ſtattgefunden, 
da im Binnenverkehr 2,429,209 Tonnen Kohle und 
54,175 Tonnen Coaks gegen 2,266,155 reſp. 43,167 
Tonnen und im Verkehr mit anderen Bahnen 874,656 
Tonnen Kohlen und 43,770 Tonnen Coaks gegen 
903,681 reſp. 50,570 Tonnen, oder zuſammen 134,029 
reſp. 4208 Tonnen mehr befördert und hierfür 4062 
Thaler mehr vereinnahmt worden ſind. Der Ge⸗ 
ammt⸗Ertrag der ſämmtlichen Trausport⸗Einnahmen 
beträgt 14, pCt. des Anlage⸗Capitals. Gegenüber 
der Geſammt⸗Einnahme von 1,564,922 1 ſteht 
die Betriebs⸗Ausgabe von 651,512 Thlr. Von dem 
verbleibenden Ueberſchuß ſind ahn 230,452 Thlr. 
4 die Verzinſung der Prioritäts⸗Actien, 20,000 
haler für deren Amortiſation, 10,000 Thlr. zu Me⸗ 
liorationen für Bahnhöfe, 170,000 Thlr. an den Er⸗ 
neuerungs⸗ und 4500 Thlr. au den Penſiousfond, fo 
daß der Reinertrag 478,457 Thlr. beträgt, von welchen 
nach Zahlung der Eiſenbahnſteuer mit 45,687 Thlr. 
und 850 Thlr. an Tantieme der Betrag von 425,000 
Thaler oder 8½ pCt. Dividende auf das Stamm⸗ 
Capital entfällt und die Summe von 6920 Thlr. in 
das Jahr 1869 übergeht. f f 

Die aus dem waͤhrſcheinlich ſchon im Laufe dieſes 
Jahres zu bewirkenden Anſchluß an die Reichenbach⸗ 
dahde * ſich ergebenden Vortheile werden 
auptſächlich erſt in den Jahren 1870 und 1871 be⸗ 

merkbar werden und berechtigen zu der Hoffnung, 
daß, da vom Jahre 1871 ab die neuconceſſtonirte 
Erweiterung der Bahn bis Rothenburg dem Be⸗ 
triebe wird übergeben werden können, die allgemeinen 
Ergebniſſe des Unternehmens keinen merklichen nach⸗ 
theiligen Einfluß auf die Reinerträge ausüben werden. 
Ein derartiges ünſtiges ae e in des unver⸗ 
meidlichen Ver eh Mae es aus einer ſich an⸗ 
ſchließenden fremden Bahn, welche die Verbindun 
Süddeutſchlands mit Breslau weſentlich abkürzt, mi 
der Eröffnung einer eigenen Strecke von etwa 17 
Meilen dürfte die bei einem älteren Unternehmen 
neu zutretenden Bahnſtrecken gewöhnlich nicht vor⸗ 
theilhafte Rückwirkung auf die Betriebs-Ergebniſſe 
der älteren Bahn nicht allzu fühlbar werden laſſen. 
Dieſe Wirkung wird ſich auch auf die Fortſetzung 
der Bahn von Rothenburg bis an die Stettin⸗Star⸗ 
garder Bahn und bis Swinemünde ausdehnen, da 
durch dieſelbe die geſchaffenen neuen Verkehrswege 
theilweiſe erſt zur rechten Bedeutung gelangen. 

— Johann Freiherr von Sina. Am 4. d. M. 
ſtarb plötzlich Freiherr Johann v. Sina, Chef des 
Bankhauſes S. G. Sina in Wien. 

Berlin, 6. Mai. (Spiritus) Die Markt⸗ 

reife des Kartoffel⸗Spiritus, per 8000 pCt. nach 


ralles, frei hier in's Haus geliefert, waren auf hie⸗ 
un Platze am 

0. April 1869 Thlr. 16½ 

1. ai ” „ 57 


12 
19 311 
1 0 = Faß. 
5 17, 165½ 
Be 7 ig „ Himmelfahrt. 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von 
Berlin. a 
Berlin, 7. Mai. (Gebrüder Berliner.) 

Wetter ſehr warm, bewölkt. — Weizen loco unver⸗ 
2 5 mt ae Gef. 9 ig 69 805 
gungspreis 60/8 „loco e 2000 0. 36—69 . 
nach Qualität, er dieſen Monat und Mai. Juni 
61 607% bez., Juni⸗Jull 61½—615, bes Juli⸗Aug. 
62—61¾ bez. — Roggen % 2000 7. loco mäßiger 
Umſatz zu etwas niedrigeren Preiſen. Termine matt 
und niedriger. Gef. 15,000 % Kündigungspreis 51½ 
A loco 50%½. 51% ab Bahn bez. eine Bier ſtehende 
Ladung 83—84 . Pari gegen Mat getaufcht, 
ſchwimmend 83—84 J. feiner 51¾ 82—83 K. 
51 ¼ bez., %r dieſen Monat 51 ö bg bes. 
Mai⸗Juni 50¼½ 50 bezahlt, Juni⸗Juli 49 7949 * 
49½ bezahlt, Juli⸗Auguſt 48748 ¼ bezahlt. Aug. 
September 48 ½—48¼ bezahlt, September⸗October 
48—47¾ bez. — Gerſte 1750 24 loco 42—53 
8 — Erben Yır 2250 €. Kochwaare 58—64 1 

utterwaare 5052 % — Hafer 7 1200 4 
beo reichlich zugeführt und matter. Termine niedri⸗ 
er. Get. 1200 6%. e 31½ , loco 
9—34½ s nach Qual., galiz. 29¾—.30¼, poln. 
32½ 32%, fein pomm. 33%, fein ung. 33 ab Bahn 
bez., N dleſen Monat 31½31½ 31 ½ͤ bez., Mai⸗ 
Juni 31½ 7, Juni⸗Juli 31 bez., Juli⸗Aug. 29 ½ 
29 bez., Sept.⸗Oct. 27¼—27½ bez. — Weizen⸗ 
mehl excl. Sack, loco Yr €. Unverſt., Nr. 0 4— 
3% &, Nr. 0 u. 1 3% 3% % — Roggenmehl 
excl, End, matter. Gef. 500 6% Kündigungspreis 
3 34. 13 ½ Se, loco Yr 6%. unverſt. Nr. 0 3¼—— 


” 


3½% %, Nr. 0 u. 13¼½—3¼,% incl. Sack, Mai⸗Junt 3 
94 130 Se bd. Juni. Juli 3.74. 14 %, Br., Juli⸗Aug. 
3 13 Yr Br., Septbr.⸗Oectbr. 3 % 13 Gr Br. 


— Petroleum Yr ei, mit Faß feſt, loco 7% 
Br., e dieſen Monat 7% bez. u. Gd., Sept.⸗Oct. 
75/6 Br. — Delfaaten % 1800 Pfund, Winter: 


Raps u. Winter⸗Rübſen 85—88 % — Rüböl oe Eh 
ohne Faß feſt und im Verlaufe beſſer bez., 275 11 
Br., Tee dieſen Monat u. Mai⸗Juni 10/100 
bez, Juni⸗Juli 10% — 10 bez., Septbr. Octbr. 
11½— 11¾½—11¼ bez., Oetbr.⸗Novbr. 11d —11½ 
bezahlt, Nopbr.⸗Deebr. 11½—11¼ bez. — Leinöl 
Yr bh, ohne Faß, loco 11½ % — Spiritus 
Dee 8000 & etwas matter. Gek. 210,000 Ort. Kün⸗ 
digungspreis 16% S, Yr dieſen Monat und Mai⸗ 
Juni 161½2—16 %! —16½ bez. u. Br. 168 Gd., 


Juni⸗Juli 16½—17—161½ bez., Fuli⸗Aug. 12457 
17½ 17½ bez., Aug. Sepfbr. 17¼ 2—17½—179% 
bezahlt, loco 1195 Faß 17—161½2 bez. 


„Stettin, 7. Mai. [Max 5 Wetter 
ſchön. Wind S. Barometer 27“ 9". Temperatur 
Morgens 6, Mittags 18 Grad Wärme. — 
flau, loco % 212583. gelber inländ. 6366 ¼ 2. 
nach Qualität bez., bunter poln. 62—64 92. bez., 
weißer 65—67 bez., ungariſcher 54—61 bez., 
auf Lieferung 83.85 87. gelber e Mai⸗Juni 65¾.— 
J & bez. u. Gd., ½ Br., Yr Juni⸗Juli 66½—66 
K bog, u, Ob, 667, 50 Der, de at e 67 
665% E bez., 66%, Gd. u. Br., Yr Sept.⸗Oct. 65½ 
—65½¼ . bez. — Roggen niedriger bez., loco 7 
2000 65. 50 —52½ u, Dual bez., auf Lieferung 

2 Mai⸗Juni 50½ / bez. 50½ % Gd., dr 
Juni⸗Juli 50½ — ½ % bez. u. Gd., Yır Fuli⸗Auguſt 
48¾— ½ 72. bez. u. Gd., der Septbr.⸗Oct. 48 2. 
nominell. — Gerſte ohne Umſatz. — Hafer loco 72 
1300 6. 33½.—34½ bez., r Mai. Juni 47.50 7, 
34 % Br., Yr Juni⸗Juli —. — Mais loco Yr 
100 &. 56% % bez. — Winter⸗Nübſen ½ 1800 77. 
dhe Sept.⸗Oet. 85 ¼½ , bez. — Rühöl ruhiger, loco 
11½ % Br., Kleinigkeiten 10% . bez. auf Lief. 
Yr Mai 11 % Br., Yyr Mai⸗Juni 10%, % bez., 
77 Septbr.⸗Oct. 11 % bez., Br. u. Gd., Oct.⸗Nov. 
1½ % bez. — Spiritus matter, loco ohne Faß 
16¼½—1½ K. bez., mit Faß 16½ 2. bez., auf Lief. 

Mai-Juni 100 a . 
u. Br., d Juli⸗Auguſt 17— 


eizen g 


Breslau, 7. Mai. (Börfen-Wohen- Be 
rich t.) Während bei Beginn der Woche die leiten⸗ 
den Speculationspapiere, beſonders Italiener, Lom⸗ 
barden, Oderberger ꝛc. einen anſehnlichen Aufſchwung 
erfuhren und in dieſer Richtung durch eine entſpre⸗ 
chende Haltung der auswärtigen Börſen, ſowie za l- 
reiche Kaufordres unterſtützt wurden, gab die . 
85 des Londoner Bank⸗Disconto's von 4 pCt. 
auf 4½ pCt., die zugleich von dort gemeldete allge⸗ 
meine Baiſſe, in der zweiten Hälfte der Woche das 
Signal zu einer rückgängigen Bewegung, welche bis 
zum heutigen Tage ununterbrochen fortdauerte und 
zuletzt an Intenſivität zunahm. Es dürfte indeß 
1215 Erſcheinung nicht allzugroße Bedeutung beizu⸗ 
meſſen jein, da erfahrungsmäßig Disconto⸗Erhöhun⸗ 
en das Speculationsgeſchäft auf die Dauer nicht 
beeinfluſſen, andererſeits in letzter Zeit unſerem Platze 
viel Material entzogen worden iſt und in den meiſten 
Effecten eine Abundanz nicht vorhanden iſt. Zu den 
Details übergehend haben wir ervorzuheben, daß 
beſonders Lombarden und Italiener bei ſehr bedeu⸗ 
tendem N am Anſehnlichſten geſtiegen ſind, um 
ſchließlich auf ihren vorwöchentlichen Standpunkt 
zurückzukehren. Dagegen bewegten ſich Amerikaner 
bei 9 ſſch u. Umſätzen in weichender Richtung, wenn 
gleich ſich nicht leugnen läßt, daß ſich ſolche der un⸗ 
ausgeſetzt ſteigenden New⸗Jorker Gold⸗Notiz gegen⸗ 
über, verhältnißmäßig feſt behaupteten. Leſter⸗ 
reichiſche Effecten ſchwankten nur um circa 1 pCt., 
verkehrten jedoch weniger lebhaft, als gewöhnlich. 
Ruſſiſche Effecten waren ſtill, jedoch feſt. 

In einheimiſchen Eiſenbahn⸗Actien ruhte das 
Geſchäft vollſtändig bis auf Oderberger, welche zu 
106 pCt. eröffnend, auf ca. 104 pCt. gewichen find, 
Induſtrie⸗Papiere waren durchgehends matter, bes 
ſonders Minerva⸗Bergwerks⸗Actien, welche faſt 4 pCt. 
verloren haben. Der unbefriedigende Verwaltungs 
Bericht pro 1868 wirkte äußerſt verſtimmend. Wechſel 
waren zu behaupteten Courſen in mäßigem Verkehr; 


5 16½ K bez., der Geld ziemlich flüſſig und für feine Disconten, nach 
Auguſt⸗Sept. 17, . Br. — Regultrunge-Steife: wie vor, zu 3%, pCt. erhältlich. 
Weizen 65¾ %, Roggen 50%, , Rüböl 11 . Mai Er 
Spiritus 16½ . — Bene Landmarktzufuhren un⸗ Pr. SH] 80% 80% 8057 86 7 
bedeutend. — Bezahlt wurde: Weizen 60—66 , Pr 5 933 80 935, 930% 5 34 8 17 
Roggen 50.54 , Gerſte 44-46 %, Erbſen . „ d „ 027/1024 102½ ee 
39.36 de Saß Safer 3539.46 Yar a Deämienent. [19092 1241.24 84 „ 
Dresden, 7. Mai. (Bericht von Gebrüder Staatsſchuldſch. 83 a 83 2 83 83 ba 83.3 
Bielihomstn.) Dieſe Woche über hatten wir 33. ſchleſ. Pfdb.] 787/4| 78%) 787, 78¾ 78% 
ziemlich rauhe Witterung, beute einen warmen Ge- 3 ſchle RAR 89½ 89 89 89¼ 89 ½ 
witterregen. Ueber den Stand der Saaten iſt bis Poln. Pfandbr..—— — 8 
jetzt Ungünſtiges nicht gemeldet. Im N arkte Liquidat.⸗Pfdbr.] 57% 57%8 5774 57 ö [ 57 
war der Verkauf aller Artikel ſchleppend, und der Ruff. Währung 79 ¾ 79½ 79¾8 on 791, 791, 
W beſchränkt. Preiſe haben ſich nicht Sberſcht . K. 175,175 174½ L 174½ 174% 
a o. 4 —. — — — (—. — 
1 ; ; Frei F.⸗A. 109 ⅛8 11 © j 
© een mat (0 Se gate Fe N = Intel 
heutigen etreidemarkt war bei ſchwachen Zufuhren Acht. O.⸗U.-E. A 95½86¾ 86% — 85¼½ 85 ½ 
etwas feſtere Stimmung vorherrſchend, bei der ſich Warſchau- Wien. 63 62% 63¼ = 62%ö 63% 
Preife gut behaupteten. Man zahlte für Oeſterr. Credit⸗A.024½.23¼ö 24½ 123,423 ¼½ 
weißen Weizen . 75-78 Sgr. pro Schffl Oeſtr. 1860 Looſe.] 83 ½ 83) 83 ½ 83 ¼ 831 
elben „ 5 je nach = Nat.-Anl. | — | 4 — ERDE? 
Roggen 6063 nalität Oeſterr. Währ. 83 ¼ 83 83 ½ 83 ve 88 
Gerite . 50-54 „ fu. Gewicht Schl. Bank- Ver.]118 118, 118 118 118 
Hafer . 38—40 ZEN 2. nn 8555 46 a5), 255 
TRETEN r merk. 8 7780 871 
—de— Breslau, 8. Mai. (Waſſerſtand. — Stufen. Anleihe 55½ 55% 50½%½ 56 3 58% 
Flößerei.) Der Strom, der in Folge des Regens | Baier, Pam Aal a 1 
We gen von 5 3 aaa Türk. 5% Anl. 41% — 41½ 41½% — 
1* weiter geſtiegen. Derſelbe zeigt 15 4 ber uche. Breslau, 8. Mai. [M. A. Engel] (Butter.) 
0 ; 7 5 „ 8. . . er. 
pegel 1. In Ratibor ſteht das Waffer nach einer Pri Die Zufuhren in 5 friſcher ſchleſt 955 Butter 


vaknachricht nur auf 6“. — Doch iſt es ſtill auf der 
Oder, nur Flöße bedecken dieſelbe, die theils ſchon an⸗ 
gekommen, theils noch unterwegs ſind. — Die Schleußen 
aſſirten am 7. Mai Friedrich Wittke, Auguſt Müller 
eer ſtromauf, Johann Maſur mit Zinkblech von Ohlau 
nach Breslau, Ernſt Cyrus mit Legocie von Berlin nach 
Brieg; am 8. Mai Auguſt Schobel leer ſtromauf, 
Matthias 0 mit 6 Flößen von 10,470 Q.⸗F. 
Rundholz von Oppeln nach Groß⸗Glogau. 

reslauer . (Janke u. Co.) 
Marktbericht vom 3. bis 7. Mai. Der Auftrieb be⸗ 
trug: 1) 314 Stück Rindvieh (darunter 218 Ochſen, 
96 Kühe). Beſchickt war der Markt von hieſigen und 
auswärtigen Händlern, ſowie von ſchleſiſchen Domi⸗ 
nien. Die Qualität der Waare war eine gute, bei 
ſtärkeren Ankäufen für den Export war das Verkaufs⸗ 
geſchäft etwas lebhafter und wurden die Beſtände ge⸗ 
räumt. Man zahlte für 100 Pfd. leiſchgewicht, 
excl. Steuer: Prima⸗Waare 16—17 Thlr., 2. Quali⸗ 
tät 13—14½ Thlr., geringere 9½10½ Thlr. 2) 
572 Stück Schweine. Mit dieſer Viehgattung war 
der Markt mittelmäßig beſchickt und wurden die vor⸗ 
wöchentlichen Preiſe bezahlt. Die Beſtände wurden 
bis auf Weniges geräumt. Man zahlte für 100 Pfd. 
Fla te Waare 16—17 Thlr., mitt⸗ 
ere 


ewicht beſte fein A \ 

1 25 Dr 15 3) 1504 Stück Schafvieh. 
Die Beſchickun 

wurde ſchwere 


war eine mittelmäßige, beſonders 

aare für den Export geſucht. Ge⸗ 
ahlt wurde für 40 Pfd. Fleiſchgewicht exel. Steuer: 
Prima⸗Waare 5—52% Thlr., geringſte Qualität 21/,,— 
3 Thlr. 4) 647 Stück Kälber wurden zu letzt notir- 
ten Preiſen mit 12—13 Thlr. für 100 Pfd. Fleiſch⸗ 


ewicht bezahlt. 
e Die Markt⸗Commiſſion. 


waren in dieſer Woche ebenfalls beſchränkt, dagegen 
rößeres Angebot in mittelen und 1 Sorten, 
eren Preis bei der geringen Bedarfsfrage auf's Neue 
nachgeben mußte. — Ungariſch Schmalz war bei faſt 
erſchöpften Lägern gefragt und Preiſe ſteigend. 
˖ Mi 8 8 

Schleſiſche Butter zum Verſand 25½ 29 % oe Ga 

nach Qualität. f 5 ee 


Prima ungariſch Schmalz verſteuert 25%, % vr Ga 
Daſſelbe unverſteuerttet .. 23 ½ 4 5 255 
Breslau, 8. Mai. (Zucker bericht.) Das 


Zuckergeſchäft verharrte auch dieſe Woche in der zeit⸗ 
herigen Lethargie und ſind wir in Bezugnahme auf 
unſeren vormöchentlichen Zuderbericht, nicht in der 
Lage etwas Neues über Zucker anführen zu können. 
1 den in don im vorwöchentlichen Be⸗ 
* übertrugen vollſtändi rä 

b 5 dieſe Woche ſtändig unverändert auch 

Breslau, 8. Mai. (Producten Markt.) 
Wetter ſchwül. Wind Süd. Therm. 120 Wärme, 
Barom. 27“ 6, — Am heutigen Markte war für 
Getreide die Kaufluſt ſehr beſchränkt und haben ſich 
Preiſe nur theilweiſe behaupten können. 

Weizen gut preishaltend, 85, weißer 
66—73—77 , gelber, harte aare 66—72 N, 
milde 72—74 Ir, ſeinſte über Notiz bez. 

Ro Be weichend, wir notiren e 84 C. 55.— 
59 Y, feinſter über Notiz bez. 


3 
Gerſte bei ruhiger Kaufluſt e 7484 46—55 
Sn, ff würde uber Sat we 
uptet, Jr 50 &. galiz. 33—36 9", 


afer 9 - 3 
ſchleſ. 37—40 Apr, feinfte Sorten über Noti bob = 
Hülfenfrüchte wenſg beachtet, Kocherbſen Br 


wenig zugeführt 67—70 Gr, Futter⸗Erbſen 51 
bis 90 995 en, 90 8. — Wien offerirt, 9 90 84, 
„ — Bohnen gut preishaltend, r 90 K. 
n— 955 90 4 52 54 J o r 
vernachläſſigt, Yor 9 4.297 — Buhiwmeizen 
flau, ji 15 . 50—54 Gr — Kukuruz (Mais) 
veruachkaſſt 15 . 100 6. — Roher Hirſe 
nom. 4650 Gr Je BE, 
Aleeſaat, roth, bewahrte ſehr feſte Haltung, 
wir notiren 11½—13½ 14 % che Kin, feinſte Sor⸗ 
ten über Notiz bezahlt, weiße beachtet, 13—16—18— 20 
. feinſte Sorten über Notiz bezahlt. — Schwed. 
Kleeſamen ohne Zufuhr, 17— 19.20 % 72 
— Thymothee ohne Beachtung, 5½& —6½ 
Oelſaaten ohne bemerkenswerthen. Umſatz, 
Zee nur nominell, Winter⸗Raps 200—207—213 
„ galiz, „190 200, Winter-Nübjen 200207 pr 
5 150 8. Brutto, Sommer⸗Rübſen 190—194— 
06 85 — Leindotter 172—174 . 
rein ſchwach beachtet, wir notiren 59/6 — 
6%. - 6⅝ , feinſte Sorten über Notiz 0 . 
anfſamen ohne Zufuhr, der 59% 63 68 97 — 
apskuchen 65-88 Gr Fer 64; Leinkuchen 84 


—86 2 
J Yr e, 2227 He der Sack a 150 6 Br. 


1 Kartoffeln 
RE Fondsbörſe] Die ftarte 


e. 

Balſſe der Konboner Phi und die herabgeſetzten 
185 Notirungen wirkten auch auf den hieſigen 
latz verflauend und 5 namentlich Amerikaner 

ich ni er verkauft. 
eee 3000 Centner Roggen, 

200 Etr. Rüböl, 1000 Ctr. Hafer und 20,000 Quart 

— 1 1 

Spe eee 1000 Ctr. Roggen Schein Nr. 569. 

Contractlich erklärt: 500 Centner Hafer 

Schein Nr. 558. 3 

Breslau, 8. Mai. ſagt rote fe Producten⸗ 

SR IQL] Kleejaat rothe feſter ord. 8—9, 

mittel 10—11, 5 11 ½—12½, hochfein 13¼—14¼½. 

Kleefaat weiße ſehr feſt, ordinär 10—13, mitte 

14—15, fein 16—17½, hochfein 18½—19½ 

Roggen v 2000 7. niedriger, Yr Mai und 

Mai⸗Juni 46—45½—¾ bez. Br. u. Gd. Juni⸗Juli 

46— ½¼ bez., Br. u. Gd., Juli⸗Auguſt 45½ Br., , Gd., 

Septbhr.⸗Oct. 44%, bez. u. Gd. 

Weizen Yr Mai 59 Br. 

Gerſte Yr Mai 47 Br. 

Kab oer Mai 48 ½ Br. 
Rüböl wenig verändert, loco 10%, Br., 7 

Mai und Mai⸗Juni 10%, bez. u. Br., Juni⸗Juli 

10% Br., Sept.⸗Oct. 10 bez. u. Gd. 101/,, Br. 

Oct.⸗Novbr. ir 10 Ark. Beck. 11½ Br. Vor 

der Börſe Herbſt 10%, bez. 

© rteus wenig verändert, loco 15%, Br., 
d., Yr Mai u. Mai⸗Juni 78 5 Gd. 
ni-Juli 16 Br., Juli⸗Auguſt 16¼ bez., Auguſt⸗ 

E vr Fate Umſa 

n 0 5 
3 Die n fte 
Feſtſet = e 15 ) liche > if 
etzungen der polizeilichen Commiſſion. 
Breslau, den 8. Mai 1869. 
feine 4277 2 ordin. Waare. 


Weizen, weißer. 75—77 70 Sr. 
da. gelber % 7 6-0 15 
Roggen —59 56 ie 
See. 5155 50 46-0 „8 
Hafer 39 28 34—37 „ 
Erbſen 66—69 62 56—59 „IE 
Waſſerſtand. 


Breslau, 8. Mai. Oberpegel: 15 F. 4 3. 
Unterpegel: — F. 11 3. 


Glogau, 7. Mai. Die hieſige Brücke paſſirten: 
Am 30. April: Gottl. Rüſter und Friedr. een von 
Stettin mit Roheiſen, Ad. Fröhlich u. Carl Padel von 
Stettin mit Roheiſen, Carl Täuber v. Mich. Perſchke 
von Stettin mit Gütern, Guſt. Wittke u. Dan. Wals⸗ 
gott von Stettin mit Gütern, ſämmtlich nach Breslau, 

ilh. Fechner von Stettin mit Cement nach Maltſch, 
Carl Geller u. Ernſt Schneider von Berlin mit Dach⸗ 
Kappen und Gütern nach Breslau. Am 1. Mai: 
ampfer „Frankfurt“ Ernſt Wiesner u. Carl Gutſche 
don Stettin mit Gütern, Ed. und Albert Steller und 
vi öbus von Stettin mit Gütern, Wilh. Schme- 
fen, 2 2 Hamburg mit Schiefer, Gottl. Hellmann 
Breslau z von Stettin mit Schiefer ſämmtlich nach 
: 85 . 5 2 — De 

von Stettin mit Roheisen! u, Cement Sam Schneider 
N a Cement, Sam. Schneider 

und Keoveld Heritſch von Stettin mit Roheisen Joh. 
Busch een ee 
Chriſt. Ludwig u. Joh. Jh vo ettin mit Gütern, 
eiſen und Felbfnat, Christ ns von Stettin mit Rob: 
Strich von Stettin mit Roheisen ue Gabriel u. Mich. 
riedrich Stolpe von Stettin Heinrich Sulge und 
ſſcheepſc u. Gruft Bartich ven Sie tent Ge 
ſämmtlich nach Breslau. An 3, Mal: G91 ae 
u. Carl Bähr von Berlin mit Gütern u Hach an 
Stanowete u. C. Gullke von Stettin mit Eiſen, W 5 
Lange u. Friedr. Karge von Stettin mit Gütern, Jof. 
Glied u. Franz Kockert mit Schiefer, Franz Mundrzik 


IN ur Ai 


ehe 2 eee 
. re 4 


u. Carl Sorowka von Stettin mit Roheiſen u. Wein, 
ichn. Neumann von Stettin mit Schlemmkreide 
Gottl. Katteyn und Gottl. Altmann von Stettin mit 
Roheiſen, Friedr. Steike und St. F. Fitze von Stettin 
mit Roheiſen u. Knochenmehl, Ferd. Rothe von Magde. 
burg mit Gütern, ſämmtlich nach Breslau. Am 5.: 
Aug. Fleiſcher von Stettin mit Gütern nach Steinau. 
Am 7.: Paul Trunk von Stettin mit Gütern nach 
Breslau. 


— Florenzer 4% Stadt » Prämien ⸗ Anleihe. 
v. Verloofung am 1. Mai 1869. 

u 100,000 Fres. Nr. 35542. 

a 2500 Fred. Nr. 9869 10497. 

à 1000 Fred. Nr. 55150 64232 71596 83273 
13750500 Fres. Nr. 3355 11746 20899 21934 34010 
41086 60976 68321 71221 73471 77366 83826. 

Vorſtehende Obligationen werden vom 1. October 
1869 an in Berlin bei Herrn H. C. Plaut eingelöſt. 


eſchäfts⸗Kalender. 
ubhaſtationen. 
10. Mai. 

Stabig. Breslau, 11%, Uhr; Grundſtück Ma⸗ 
riannenſtr. Nr. 1b, Taxe: 16,290 Thlr.; Grundſtück 
Nr. 11 abgetrennt von den weißen Vorwerksäckern, 
Taxe: 1665 Thlr. — Kreisg. Brieg, 10 Uhr: Grund⸗ 
ſtück Nr. 15 zu Carlsburg Taxe: 950 Thlr., Grund⸗ 
ſtück Nr. 24 ebenda, Taxe: 1050 Thlr. und Grund⸗ 
ſtück Nr. 27e, zu Kauern, Taxe: 1030 Thlr. — Kreisg. 
Reichenbach, 11 Uhr: Gärtnerſtelle Nr. 103 zu 
Steinkunzendorf, Taxe: 1195 Thlr. — Kreisg.⸗Comm. 
Loslau, 11 Uhr: Bauergut Nr. 9 zu Nieder⸗Mark⸗ 
lowitz, Taxe: 6125 Thlr. 

11. Mai. 

Stadtg. Breslau, 11 Uhr: Grundſtück Boh⸗ 
rauerſtr. „zur Biene“, Taxe: 19,128 Thlr.; 11 Uhr: 
Grundſtück in der Löſchſtraße, Hyp. Buch 11, Blatt 113, 
Taxe: 11,853 Thlr. Kreisg. Guhrau, 11 Uhr: 
Bauergut Nr. 11 zu er Taxe: 2157 Thlr. 

Mai 


Stadtg. Breslau, 11 Uhr: Grundſtück Adolfs⸗ 
ſtraße Nr. 9, Taxe: 12571 Thlr.; 11%, Uhr: Grund⸗ 
ſtück Nr. 61 der weißen Vorwerksäcker, Taxe: 1520 Thlr. 
— Kreisg. Rothenburg O ./., 11 Uhr: Grund⸗ 
ſtücke Nr. 270, 271 und 248 daſelbſt, Taxe: 5691 Thlr. 
reſp. 836 Thlr. und 3530 Thlr. — Kreisg. Trebnitz, 
11 Uhr: Beſitzung Nr. 14 zu Kapsdorf, Taxe: 
2500 Thlr. 

13. M 


Mai. 
Kreisg. Militſch, 11 Uhr: Colonieſtelle Nr. 24 
u Ober⸗Woidnikowe, Taxe: 328 ae — Kreisgericht 
ere erg, 11 Uhr: Ant 
r. 6 zu Nieder- Stradam, Taxe: 1692 Thlr., Grund⸗ 
ſtück Nr. 36 zu Gr.⸗Coſel, Taxe: 550 Thlr. — es 
Görlitz, 10 Uhr: Bauergut Nr. 50 zu Friedersdorf, 
Taxe: 16,202 Thlr. 


14. Mai. 
Hi: Sch weidnitz, 11 Uhr: Ackerſtück Nr. 9 zu 
Königszelt, Taxe 247 Thlr. 

Submiſſionen, Auetionen c. 


11. Mai. 
9 uhr: Im Stadtg.⸗Geb. hierſelbſt Auction von 
Möbeln, Kleidern, Tapeten, Wein, Cigarren, Cigarren⸗ 
ſpitzen, 1 Flügel⸗Inſtrument vc. 


12. Mai. 85 > 
9 Uhr: Im Stadtger.⸗Gebäude hierſelbſt Auction 
von Beſatzknöpfen, Kurz- und Spielwaaren. — 10 Uhr: 
Submiſſ.⸗Termin zur Lieferung von kiefernen Bahn⸗ 
ſchwellen für die Oberſchl. Eiſenbahn. ‚11 uhr: 
Submiſſ. Termin zur Lieferung von Radreifen aus 
Guß⸗ und Puddelſtahl und ee ne Siede⸗ 
röhren für die Oſtbahn in Bromberg. 11 uhr: 
Submiſſ.⸗Termin zur Lieferung von ſchmiedeeiſernen 
Brückenconſtructionen für die Freiburger Eiſenbahn. 


13. Ma i. 

9 Uhr: Im Appell.⸗Ger.⸗Geb. hierſelbſt Auction 
von Kleidern, Möbeln, Hausgeräth, Hobelbänken, chirur— 
giſchen Inſtrumenten, Tapeten. — 10 Uhr: Subm.⸗ 
Termin zur Lieferung von 1500 Tonnen Stückkohlen 
für die Stadtbrauerei in Glogau. 

14. Mai. 

11 Uhr: Vor dem Gerichtsgebäude in Falkenberg 

Auction von Möbeln, 1 Mahagoni⸗Flügel ꝛc. \ 
. Beneral:Berfammlungen. 

10, Mai 4 Uhr: Schleſ. Actiengeſellſchaft für Bergbau 

und Zinkhüttenbetrieb. 


18 HE: Weſtend⸗Geſellſchaft, H. Quiſtorp und 
Comp. in Berlin. 5 

10. . 3 Rheiniſch⸗Weſtphäliſcher Lloyd in 
M.⸗Gladbach. 

11. 3 Verein. Hamburg⸗Magdeburger Dampf. 
ſchifffahrts⸗Compagnie in! 1 

II. 4 Brieg ⸗Ohlau⸗ Strehlener Chauſſee⸗ 
Verein. ö 5 

13. 9 Tarncwitzer Aetien⸗Geſellſchaft für 


Bergbau und . 
Dividenden pro 1868. N 
Norddeutſcher Lloyd in Bremen, 10 Thlr. pro Actie, 
zahlbar vom 1. Mai ab. 
eee ee Landesbank, 4 pCt., zahlbar vom 
a 


. al ab. 
Berliner Handelsgeſellſchaft, 10 pCt., zahlbar vom 
1. Mai ab. 


eil am Grundſtück! W 


Neiſſe⸗Brie 
ine 1 
Bank 


er Eiſenbahn, 5½ pct. 
8 20. Juni, in Brel 


zahlbar vom Zten 
au bei dem Schleſ. 


verein. 
Magdeburg⸗Halberſtädter Eiſenbahn, 15 Thlr. pro Actie, 


ahlbar vom 1 


Mai ab. 


zahlbar, 5 1 

Verein. ſüdöſterreichiſch⸗lombardiſche und Gentral:italie- 
niſche Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, 33 dreh, ee 
vom 1. Mai ab. 


Eoneurfe, 


10. Mai. 


Kreisg. Brieg, 9½ Uhr: Accordverhandlung im 
Gone, des Kaufm. Theodor Nixdorff. — Kreisgericht 
Rothenburg O. L., 10 Uhr: Prüfungstermin und 
Verwalterwahl im Gone. der Handelsfrau Thekla Kron⸗ 
berg, geb. Schöbel, in Muskau. — Stadtg. Berlin, 


10 Uhr: 
Meiſter 
Kaufm. T 


der Fe im Conc. 


Landeck. 


n e in den Conc. des Sattler⸗ 
ilhelm Sorge und über den Nachla 
eodor Gieſe. — Kreisg. Cottbus: 


des 
blauf 


des Tuchmacher Guſtav 
11. Mai. 


Kreisg. Breslau, 10 Uhr: Prüfungstermin im 
Conc. des Hol und Kohlenhändler Gottlieb Jonas zu 
— 1 


Cattern. 


rn. eisg. Liegnitz, 
Termine in den Conc. des Schu 
Scholz und des Kaufm. Robert 


Prüfungstermin im Conc. 


chnabel; 
des H 


10 Uhr: Prüfungs⸗ 
fabrikanten Heinrich 
11½ Uhr: 

andſchuhfabrikanten 


Eugen Knoch. — Kreisg. J ee 12 Uhr: 


Verwalterwahl im Conc. des Kaufm. 


acob Marcus. 


— Stadtg. Berlin, 10 Uhr: Prüfungstermin im Con⸗ 


curſe der 0 


im Conc. 


14. ai. £ \ 
Kreisg. Habelſchwerdt, 10 Uhr: Prüfungs⸗ 


Friedrich Paul u. Co. — K 
rüfungstermin im Conc. des Kaufe 
Prüfungstermin und 


Nauf. 


Mai. 
1 Schweidnitz, 10 Uhr: Prüfungstermin 
e itzer 


5 


termin im Gone. des Kaufmann Albert Neumann zu 


Mittelwalde. 


4 15. Mai. 2 
Kreisg. Breslau: Ablauf der Anmeldefrift im 


Gone. des Handelsm. Joſeph Gerlich; desgl. im Cone. 


über den Nachlaß der Frau Eleonore Prietzel in Pöpel⸗ 
witz. — Stadtg. Berlin: Ablauf der zweiten An⸗ 
meldefriſt in den Gone. der Kaufl. Paul Bähr und 


Rudolph Moſer. 


C 
Weizen er Mai 605 
Mai⸗Juni 60% 
Roggen m Mai 51%, 
Jun 1 
ſuni⸗Juli. 499 
Rüböl m Mai. 1016 
.. Sept. ⸗Octbr. 1I¼ 
Spiritus Mai⸗Juni. 16% 
Juni⸗Juli 16'110 
Juli⸗Aug. 1770 
Fonds u. Actien. 
Freiburger 110 
Wilhelmsbaht... ++ - - 104 
Oberſchleſ. Litt. . 174½ 
Rechte Oderufer⸗Bahn — 
Oeſterr. Credit 123, 
Italienern 55½ 
Amer enen 855% 
Stettin, 8. Mai. 
8 n. Beſſer. 
der Mai⸗Juni 65% 
Juni⸗Juli 66 


Rog gt n. Unveränder 
In? . 


dai⸗Juni 


Juni⸗Juli . 


Juli⸗Auguſt 


Rüböl. Behauptet. 
1 Mai 
Septbr.⸗October 


Spiritus. Still. 


Mai⸗Juni 
98 Juni⸗Juli 


Fa ben : 


MWinter-R 
Pr Sept. Octo er 


ia 


12 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Berlin, 8. Mai. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 2½ u 


— 
x 


ours v. 7. Mai. 


er} Dr 
ee a. 


2 


8 


F 


Berlin, 8. Mai. (Schluß⸗Courſe.) Ang. 3 Uhr. Breslau-Schweidnitz⸗Freiburger Eiſenbahn. 


Cou, er Im Monat April 1869 wurden auf der B 
ahn 
7 83711 m befördert. Die Einnahme hat re 


Wolluarkt in Lie guiß, 


Be Har Flau. 


& ET 60% x Der diesjährige, hieſige 
Mai⸗J Juni. 5 60 ½ 5 605% be fee Dem Nennen x. 30,640. 1 Gr findet nicht 1 5 Di Bein Er 
Rog en. Se N 5 g. . . 
Sr Mal 2) Aus dem Güterverkehre 78,898 19 8 III t t 
ae Juni 922 585 MH 3) Den Extraordinarien 9315 „ 21 8 2 eguig 0 gg ni ſt att. * 
e 70 kärz 18 °C 2 
ER 10 Fl 5 49% 49½ Im et 1868 deren ‚854 E72 12 . 4 . „ e Magiſtrat. 
5 e n e ien 10 15 5 nach berich⸗ 
Septbr.⸗Oetbhr. 11½ 11 ek Feſtſtellung 858 „9 
Spiritus. Befeſti end. Daher 1869 mehr 898 . 6 Gr 7 . 2 
925 Mai Bu aa He: a 1680 € 8 5 = 8 Gin: 5 TB zu G Ferti E Säcke, 
Juni Jult 320, 71 nahme bis ult. März er. etreide, Mehl und Se 8 i 2 
Juli Nag. EN 1% | 17570 ve berichtigter Feſtſtel⸗ 2% und 6 1 wer. Samen ꝛc., 1½, 
onds und e Weichend. ung mit 8,539 % 29 H. 4 N. 0 
geiler 3 1 1098 Ergiebt als Mehrein⸗ gi 30 bi ollzüchen⸗ ⸗Leinwand, 
ilhelmsbahnn 104% 104 nahme ult. April er.. . 9,438 & 5 H. II | ’ R 0 Zoll Pfund ſchwer, 3335 
Kehle berufe * F Breslau, den 7. Mai 1869 . 2 Rapstücher⸗ Leinwand, 
ahn. 851 51 : 5 85 
Wagen mer, N 8 639% 65% Directorium. größte M. Ras 
Oeſterr. Credit. 123½ 124 aschk 
1860er Looſe . 831 35 OW 
Site, 10 Brand. ; 57 1 | 5 * Carlsſtraße Nr. 41 Leif end Gandlun und Säcke⸗ brit, 
aliener . 5 55% 56% 6iiſt ein ſchöner geräumiger Keller jof. zu verm. Zu Nr. 10 Schmiedebrücke Nr. 
nn 1 1293 8 bei Frankfurther, daſelbſt. 175 
V8 3 
Türken N 4095 44 7. Das Bureau der Verwaltung der 
Wien, 8. Mai. Schluß. Courſe.) SR sam General⸗ Agentur der Colonia, 
3% Metalligues 2 2 61,80 der Haupt⸗Agentur der „Kölniſchen Hagel⸗ 3 
Seen 55 69. 50 [der General⸗Agentur der Hag Verſicherungs⸗ Geſellſchaft / und 
1860er Looſe SE 101, 50 * 9 
Jsbler Lose BE 1270 Kölniſchen Lebens⸗ Verſicherungs⸗Geſellſchaft Concordia 
1 8 7 50 befindet ſich nach wie vor i 
ranko⸗Ban 2 27, 
3 336, h 
Aae 58 51 Breslau am Nath auſe, Niemerzeile Nr. 15. 
St.⸗Eiſenb.⸗Act. Cert. it 356, Nor > 
Lombard. Ei bahn ; mE 235, 20 N rddeutscher Lloyd. 
Condon rg 55 110 10 wei Mal wöchentliche Pofldamp Ki fahrt 2 
Fa 8 „EB 181.25 von Bremen un 'ew-York K und Baltimore. 
een 3 e 9, 87½ 5 — Mittwoch, 12. Mai nach New-Nork via alkin 
London, 7. Mai, Nachmittag 3 4 Uhr. Sehr flau 05 hie We 15 = nach New: Nort „ Southampton 
und beunruhigt. Geld knapp. Wechſe Bade Ram D. Weſer Sonnabend, 22. 3 uud . " 0 
pure v. 6. P. Bremen Mittwoch, 26. Mai 2 888 
T 3 26. Mai nach New⸗Nork „ Havr 
1 a 2 ae 280 ” Donau Sonnabend, 29. Mai nach New Nork 8 
Ital. 5proc. Rente len 551110 50% D. Sean Synazend, 5 Juni und Nea e „ Southampton 
er . er: u o 0 
V 1 3° Sun ag Mmdot © Sun 
& „ Bee 27 Union Sonnabend, 12. Juni nach New-Hort „ Southamot 
Sproc. Ruſſen de 1822 85 851/, und ferner jeden Mittwoch und Sonnabend. a 
Bproc. Russen 882 835% 84% Paſſa aut nach New: ort: Erſte de jüte 165 The onna end. ; 
Hilber _ 5 60 70% > Thaler Preuß. Sohn ih haler, zweite Gajüte 100 Thaler, Zuiſchendeck 
, e 2 Zr dung Bo 
’ ; 78% 79½ Kater! a ge per 40 Kubitrug Bremer Maaße. Ordinate Gier nach Uebereinkunft. 
6% Verein. St.⸗Anleihe pr. 1882 . 87 79½ Nähere Auskunft ertheilen ſämmtliche Paſſagiex⸗Expedienten in B an 
g n Bremen und deren inländiſche Agenten, ſowie 
Wechſelnotirungen: Berlin 6, 28. Hamburg Die Direction des Norddeutſchen lo 
1 13 ME. 121, a Frankfurt 122. Wien (775) SER Crüsemann, Director. M., Peters, zweiter Director. 
12 Fl. 55 Kr. Petersburg 30 ½. 25 Nähere Auskunft ertheilt und bündige Schiffs⸗Contracte ſchließt ab, der von der königl. Regierung 
6 etersburg, 7. Mai, Nachm. 5 105 et conceſſtonirte General-Agent Lecphold Goldenring, in Poſen. 
ou ou 4. 
W 2 auf London 3 M. e 5 315 Breslauer Börse vom S. Mai 1869. 
1 5 ui een 1 5 5 155 Be ehe, 1859 0 „ | Ausländische Fonds. 
dto. ß 5 25326. 325. 5 37% 23 Amerikaner 3 
ee ee Bee ie en 
1864er Prämien Anleihe .. . . . 172. 172. Staats-Schuldsch. . . 34 83 B. n. Pfandbriefe . 4 — 
ee au nen Anleihe 169. 168. Prämien-Anl., 1855 J 124 B. Koln. Liquid.-Sch. .|4 | 571,57 bz. 
Fuze 5 ik. Ei Er —. Bresl. Stadt-Oblig. .4 | — ei u 
roße 9 uſſiſche iſenbahn 190. 130. do. do. 44 93% B. est. Nat.-Anleihe . 5 — 
ewyork, 7. Mai, Abends 6 Uhr. {uß-| Pos. Pfandbr. alte 4 — Silber Rente „ | — _ 
175 0 y ya 5 1 Wear Fol 8201 Rn a 1 Ba 65 Oesterr. Loose 18605 83½ 7 bz. 
el auf London i : . 109. 0 br. A 1. \e 2. 1 
en. si... 38% 30% | do, Pfandbr. Lt. A 4 887% a Gold und Papier-Geld. 
1882er Bonds + 117½ | 1188. do. Rust. -Pfandbr, 4 Ducaten — 96 6. 
1885er Bond 1575 a 15 455 3 5 5 4 8 B. . gr 113 B. 
1904er Bond 2 2. 0: 0 4 uss. Bank-Billets .|—| 791/,—1/; ba. 
ne 2 145. Schles. Bentenbriefe 4 891, B. Oesterr. Währung. 838275 bz. 
Eriebahn e 275%. Posener 4 | 86½½ F. 8 
28% [928962] PeblBe -Hilfsk, Obl 4 0 B. Diverse Actien. | 
ehl l 6,80. 6,15. Bresl-Schw.-Fr. 2 Breslauer Gas-Act.5 — a 
Dee nde | u u 8776 U Minerva... 8 430. - 
ewHoL) . 33. . do. G. 7% G. Schles. Feuer- Vers. — i 
avanng⸗ Zucker N U SE 12/8. 01 = hl Priorität 8 5 55 Schl. Zinkh.- Actien | — ' 
Woch Kia Zink . — Ae do 75 82% B. do. do. St. Pr. 0 = g 
ER BE ee —5 do; Lit F. 4 89%), B. Schlesische Bank 15 118 6 g 2 
88 Ei a h m e. Lit. Fa 43/88 5. Oesterr. Credit- 123¼ 6 | 
der Reiffe-Brieger Eiſenbahn pro April 1869 Vel drt de ken Saen lotion an Course. l 
(vorbehaltlich genauer Feſtſtell s 
h ung.) Bresl.-Schw.-Freib. 4 10 5 a k. 92 142½ ba u. G. 4 
do. neue 2 B. 0. 2 M. 141%), br. 5 
r e re 118 Oberschl. Lt. 7 85 5 3 1747, B 4 W is 151% 55 2 
2 0. 2 M. 150 5 
1865 599) En 9 eee eehte Oder. lter B. 5 | 851, bz London Be ee 
Mithin 1869 werdet 1307.72. | R.Oderufer-B.St.-Pr. 94¼—95 bz. do. 3 M 6.24 bs | 
Die Minder⸗Einnahme ultimo März Cosel-Oderb.-Wilhb. 4 103% bz F 2 M. 81% bz 
beträgt nach berichtigter Seititellung . . 7516 „ do. do. St.-Prior. 5 — Wien 8. W. k. S. 83 ½ B. 
Ergiebt ultimo April eine Minder⸗ do. do. do. 43 do. 2 M. 321,6. 
Einnahme voenn 5 5 8823. % Warschau-Wien 5 635% % bz u. G. Warschau 90 8 K 8 J. 
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